
melden-gegen-diskriminierung.de

Melde dich  
gegen  
Diskriminierung  
in der Schule!

Eine Schwarze Schülerin  
wird wegen ihrer Hautfarbe 

beleidigt und mit dem 
N*-Wort bezeichnet. Eine 
Lehrerin sagt, dass sie es 

nicht ernst nehmen soll, es 
sei ja nur ein »Witz«.

Auf der Schultoilette sind 
rechte Symbole (z. B. ein 

Hakenkreuz oder das 
rassistische Z*-Wort) an 
die Wand geschmiert.

Jemand in der Schule ruft 
»Scheiß Ausländer« und macht 

den Hitlergruß.



Wir - die städtische Fachstelle für  
Demokratie - sind für dich da.

Wir informieren und unterstützen dich, egal ob  
du selbst betroffen, Angehörige*r oder Zeuge*Zeugin 

bist. Wir dokumentieren Vorfälle und vermitteln 
vertrauliche Beratungsstellen und andere 

Hilfsangebote.

Du erreichst uns per Mail 
demokratie.schule@muenchen.de

oder Telefon: 089/233 28443.

Du kannst alle Vorfälle melden, die in oder im 
Zusammenhang mit deiner Schule passiert sind.  
Ob auf dem Schulweg, im Hort, im Klassenchat und auf 

Social Media. Dazu gehören alle Vorfälle, bei denen 
 du Diskriminierung oder rechte Inhalte erlebt oder 

beobachtet hast. Melde dich in jedem Fall lieber einmal  
zu viel als zu wenig bei uns.

Wie wir dich konkret unterstützen können:
 
• Gespräche mit Schulleitungen oder Lehrkräften führen 
• Expert*innen vermitteln, die an deiner Schule über  

das Thema Rassismus oder Antisemitismus sprechen
• Eine geeignete Beratungsstelle empfehlen  

und den Kontakt herstellen

Warum sollte ich melden?
Wenn ich diskriminiert werde oder Diskriminierung  
beobachte, kann ich etwas dagegen tun!  
Ich kann mir Hilfe holen und ich kann  
Diskriminierung melden, denn ich habe ein Recht  
darauf, fair und vorurteilsfrei behandelt zu werden.  
Auch in der Schule!

Wenn du das Meldeformular ausfüllst, kannst du entscheiden, 
ob du deine Kontaktdaten angibst oder nicht. Deine Meldung 
bleibt in jedem Fall anonym. Wenn du Informationen oder 
Beratung möchtest, solltest du eine Kontaktmöglichkeit angeben. 
Dann kontaktieren wir dich nach der Meldung. Gemeinsam 
besprechen wir, welche Möglichkeiten es gibt, um mit dem  
Vorfall / der Situation umzugehen.

V.i.S.d.P.: 
Fachstelle für Demokratie,  
Marienplatz 8, 80331 München


